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»T. Brili« sind zu aditwitN!

Scrasto», den 25. Nov. lBBv.

DorSkcimcr über die Situation.
Die Niederlage der Demokratie in der

Präsidentenwahl und ihre Nutzanwend-
ung waren Gegenstand einer längeren

Unterredung, die ein Vertreter des
Brooklhner ?Eagle" mit dein vormali-
gen New Aorker Vice-Gouverneur Dors-
heimer hatte. Eingang« derselben sagte

Herr Dorsheim» in Erwiderung einer

bezüglichen Frage, die Annahme, daß
,uan demokratischcrseits die Erwählung
Garsield's beanstanden wolle, sei gera-
dezu lächerlich. ES könne zwar nicht in
Abrede gestellt werden, daß im Interesse
Garfield's Betrügereien veriibt wurden,
doch sei dies nicht die alleinige Ursache
der Niederlage der demolratischen Par-
tei. Nachdem die Republikaner zur
Einsicht gelangt seien, daß sie auf Grund-
lage der' scktioncllc» Streitsrage die
Kampagne nicht erfolgreich zu Ende füh-
re» könnten, hätten sie »>>t der Tarif-
Frage einen Schachzug gethan und
konnten auf Grundlage derselbe» ag-

gressiv vorgehen. Durch das Herein-
zerren der Tarif-Frage in die Kampagne

hätten die Republikaner zwar einen
Demagogenstreich verübt, doch hätten sie

demselbc» ihren Erfolg zu verdanken.
Was die s-ktionelle Streitfrage anbe-
lange, so sei dieselbe erledigt, und es
werde kein Versuch geinacht werden, ihr
wieder »eueS Leben einzuhauchen. Di-

demokratische Partei müsse, wenn sie
ihre Bemühung»» von Erfolg gekrönt

seh?» will, mit neuen Fragen vor das

Volk treten. Vor Allem müsse sie ihre

stlbenftien die Grundsätze einer sreien
Negierung. Schon in de.' bevorstehend-»
Kongrcßsitzung könne die Demokratie

den neuen Fragen, mit denen sie b-hufs
Erzielung eines Erfolge» vor das Volk
zu treten habe. Form und Gestalt ver-
leihen, wenngleich zu erwarten stehe,

daß der Präsident der Verwirklichung
dieser neuen Ideen durch sei» Veto hin-
dernd in den Weg trete» werde. Dil
Einbringung gewisser Gesetzentwürsi

Absichten der Demokratie geben. Ale
solche bezeichnet Herr Dorsheim» :

I. Eivildienstreform. ZurAnbahn.
ung und Durchführung derselben sollt«
eine Bill eingebracht werden, die in all.
gemeinen Züge» folgende Bestimmunge»

trifft: Untergeordnete Aemter sollten
insofern zu permanenten gemacht wer-
de», »ls die Amtsdauer des Angestellten
nicht von den Zufälligkeit«» der Partei-
Politik abhängig gemacht wird. Partei-
angehörigleit sollt- »icht als Befähigung

zur Bekleidung eines Amtes betrachte!
werden. Inhaber untergeordneter Aem-
ter sollten nur begründeter Ursache we-
gen abgesetzt werden. Ernennungen zr
solchen Aemtern sollten nur nach be-

standenem gramen des Amtskandidater
vorgenommen, und bei der Besetzunj

dieser Stellen sollte darauf Nücksich
genommen werden, daß keine Landctge,

gend auf Kosten einer anderen bevorzug

wird. Beamte höheren Ranges sollte«
ihre Aemter aus eine gesetzlich bestimmte
Zeitdauer, z. B. aus vier Jahr-, bekt«!
den und nur auf b-gründete Ursache hi>
abgesetzt werden können. Doch sollte,

diese Höheren Aemter Partei Patro
nage und aüz-m-ssen- B-loh»ung fü
politische Dienste 5-trachtet werden ; e>

sei dies erforderlich zur Erhaltung dei

Parteigeistcs und der Parte>s>Sciplin
was von allen Negierungen anerka»,'!

in der Art und Weife der Besetzung der,

werden ; denn es sei nicht angemcssen
daß der Präsident zur Beibehaltung voi

Kabinetsministern gezwungen »verde

die mit seiner Politik übereinzu stimme!

«?er Hinsicht sollte die Demokratie n»

Senator Bayard übereinstimme», de

bekanntlich eine Bill zur Aufhebung de

Legal-Tendcr-Eigenschast der Green
backs einbrachte. Die Demokratie sollt
verlangen, daß ausschließlich Gold un!
Silber als gesetzmäßiges Zahlungsmit
tel anerkannt werden.

bürtig gema-5' werden. Di- Eindol
laruoten und auch v-." Zweidollarnote>
sollten eingezogen werden, samit da,

Silber besser in Umlauf komme; au

in eine falsche und lächerliche Stellun,
drängen u»d mnß sich jetzt aus derselbe,

befreie». Der Kongreß sollte eine Bill
wie die von Senaior Eaton eingebrachte,
annehmen. So lange als wir so groß,

Regierungsausgabcn haben, müssen w>

ve>?ue." Eine Kommission sollte einge

setzt w'erden behufs Schlichtung der jetz

bestehenden Differenzen und zur Ausar,

beituug einec Plane», der die Interesse,
des Volkes und r-'s Handels, nicht abe!

das Interesse einiger weniger Bevorzug-

ten wahrnimmt."
6. Die Vertretung im

Dieselbe sollte durch ein Verfassung«.

sws die Bevölkerungszahl)?aus Grund.

fünf und New-Aork sechs,
6. Direkte Volkswahl für das Prä-

sidentenamt, Hätte im Jahre I3< 0 eine

137Ver Wahl folgten, erspart worden

jähre gestorben,
Karl Peter H., geb. SÜ> Febr. 18V4, in

revolutionären Rede wegen verjagt, trat
als Unteroffizier in holländische Dienste
und wurde »ach Batavia geschickt. Des

Deutschland zurück, wurde Stcuerauf-
feher, 1810 DircklionSsekretär der
Rheinischen Eisenbahn, dann Sekietär
der Aachener Feuer Versicherungsgesell-
schaft, legte aber IB4t diese Stelle nie-
der, um die preußische Beamtenwirth-

ilnd im September 185» »ach den Ver
Staaten, wo er erst in New Mk, dann

kälen Fortschritt auf allen Gcbicten de!

Lebens. H.'s Schriften, die sich durch
Gedankenreichthum und eine glänzend«

liilanÄ.
Der Umfang, den da» Mühlti»

gemahlen uno versandt werden, ein

Stadt, die in dieser eine »nd ein«
halb- MillionBufl.el Weizei: !-

Pochlcr (Dem ) von Minnesota, Niko
las Müller (Dein.) »nd ?. Einsteii
(Rep.) von New Hork, P. V. Tcustc

Ken wieder deutsch-amerikanischl
Abgeordnete, obwohl Poey!'!' von Min

Günther (Rep.i von Wisconsin unt
Dietrich Smith (Rep.» von Illinois
Wisconsin ist der einzige Staat, wcl.

enziiinnern zur Erlernung des

fetzen» haben bis M «chnftsctzer i>

Pa., an> Montag die Arbeit eingestellt.

Im BundeSdistriklSgerichl zu Phi>

Vandufer, des Komplots angeklagt, di>
Ver. Staaten um SSOOV, den Betrag

der Bürgschaft Buchanans's, zu be>
schwind.'" versucht zu haben.

-Großartige» Butter- und Käse,

Verfälschungen ist man in
die Spur gekommen.

--Zi» Staate Penusylvaiua giebt

log« vorgelegten Berichte 76,239 Odd-

I 10,611 Brüder und 704 Hinterbliebene
Emilien von Brüdern unterstützt, und

>L54,430.70, für Hinterblie-

Walsen, KU53.78, für Begräbnisse illll,-

K315.853.79 ausgegeben. ES cxistirten
im letzte» Mai 905 Logen des Orden«

von 52,Z67,739.48 besagen. Zur Groh-

den. Dec Past-Grob>n«ister Jsaae A.

Bericht vor, nach welchem am 31. De-
zember 1879 zu dem Orden 50 Grob-
logen, 70V7 untergeordnete Logen und

440,783 Mitglieder zu Logen und 79,-

stützungen wurden im letzten Jahre ?>,-

von etwa 525,000 und die Total-Ein-

etwa ?1,000,000. Ti«Logen des Or-

sich eine iiugel in den Kopf gejagt. Er
hinterliek einen Brief an die jetzig«
Frau Wahle, worin er sagt, ein Wort
von ihm i'iüroe sie in s Zuchthaus ge-

von Demagogen als W-rlzeug gebrau
chen laßt, soll er auch dort seine Hüls
suche». Die Schwarzen haben eine Hei
maih un:> Anende Lesch-fiigung muth
williger Weise verlassen, jetzi eö
Hilf' dir selbst.

Vorschläge der Zlnfmerllamkeit dei

amerikanischen Volke-Z zu empfehle!

l. Direkte Vollswahl sür das Prä

des Kongreffe» zui

Abhängigen un>

>

Der MolasseS-Ertrag wird aus lZ

In Elmira, N.Z)., wischte sich ein

merich gegen Eliza Epstein von New
Dork eingileiteten Processe fällte am

17. November Nichter Hawes eine wich-
tige Entscheidung betreffs des NechteS
zur Verhaftung verheiratheter Frauen.

Die osficielle Slimmcnzählnug von

2KS6 Stimme» sür Garsield und 1382

St. Majorität. Bigelow's Majorität

wen; Pluralität 2772 Stimmen"
Da« Erdbeben, das in Alaska

und an der Küste von Britisch-Colum«

Fluthwelle begleitet.
Wegen der starken Einwanderung,

nähme New Hork's, ergeben eine Ma-
jorität von 62,218 sür die Garsield-
Elektoren. Die Majorität Hancock'i
in der Stadt New-?)ork wird aus 41,<
37K geschätzt, wa» eine Majorität von
20,842 Stimmen für Garsield ergiebt,
DaS Gesetz bestimmt, daß die Wahlbe.

Duplikate derselbe» durch Voten »uge>

schickt werden sollen. Weder per Post,
noch durch einen Boten sind Wahlbe-

menzählung ohne dieselben vorgenoim

deSdistriklS-Gericht zu Danville, Va.
die Angelegenheit gegen die eheinaligei
County-Richter Eolcs von Piltsylvanie
Bouldin von Charlotte und Andere, ge

von ihrem Erstaunen erholt hatte, leb
hafte Zeichen ihres Beifalls gab.

Ein Extrazug, mit welchem vir

Die ?Abendpost" in Detroit mel

det: Wir leben im Zeitalter der Er
findungen. Auch in unserer Mitte leb

Eisenbahnverkehr hervorzurufen be

stimmt ist, da es sich um cm- bedeutenl
vergrößerte Fahrgeschwindig!«it d?r Lo
komotiven handelt. Die Probe, welch«
der Erfinder mit einer von ihm konstrn
lrten Lokomotive anstellte, erfreute siel
eines überraschenden Resultates, indcn

werden konnte. Unternehmend« Ge>
schäftsleute in hiesiger Stadt, welch«

! sich von dem praktischen Werth dei
neuen Erfindung überzeugten, haben
auch sofort Schritte eingeschlagen zu,
Organisation einer Aktiengesellschast,
welche die Herstellung dieser neu kon-

schiedenen Punklen Ontario's, Eanada,
> >!as Quecksilber auf Null und bis I«

Grad unter Null.
In Burk« County, Ga., wurde

der Weiße Wm. Driseoll von zwei Ne-
gern, Namens Moses und Frank
TwiggS, in seinem Bette meuchlings
ermordet j di« Mörder sind in Haft.

Kürzlich starb in Detroit der Deut-
sche Georg Kittelberger. Mehr als zwei-
undzwanzig Jahre hat er die furchtba-
ren Verwundungen Überlebt, welche er im
heldemnüthige» Kampfe mit vier Ein-
brechern davontrug. Die Detroit»
?Abendpost" bringt jetzt folgende Erin-
nerungen an jenenKampf: Inder Nacht
dcZ 2Z. Mai des Jahres ILS6 war es,
als vier Einbrecher den Geldschrank in
der Mehlhandlung des Herrn Geo. E>
Jones zu sprengen versuchten. Herr
Kittelberger war zu jener Zeit in dein
genannten Geschäfte angestellt und schlief
oberhalb des Laden«. Durch das beim
gewaltsamen Leffnen des Geldschrankes
verursachte Geräusch aus dem Schlafe
geweckt, eilte er in den Laden hinunter
und hier entspannn sich nun ein Kamps

auf Tod und Leben, in dem er, obwohl

sein Lebe» z» verdanken, das allerdings

noch lange Zeit nach dem Kampfe in
größter Gefahr schwebte. Die vier Ein-
brecher es waren sämmtlich Deut-
sche wurden ergriffen, prozessirt, und
zu schwerer Haft im Zuchthaus« verur-
theilt. Eduard Eisenhardt und H. Un-
ger, zwei der Einbrecher, erhielten ein«
Strafzeit von 40 Jahren zudikiirt, di«
beiden anderen, August Becker, unt

Volk in Masse versammelt und Droh

verstehen, so musi dieselbe als unzuläj
sig «lesecllve) erkannt werden. Da
Gesuch der Verklagten wurde bewilligt

William H. Kemble, Charles Z
Salter und Jesse R. Erawford hatte
sich voriges Frühjahr des korrupte

liiLittle Zlrk., hauste am

fünf Zoll hoch.

Wochenhl»!»",

t!ounl>>, Arkansas, 12. Nov. ILLV.

Rock iI.iZY das Büschel. Die ganze
Gegend ist mit Holz bewachsen, das

Baltimore's Bevölkerung ist 339,1!»0
Seelen.

Ausland.

grenzen des um N>chta!i-stcllung derselben in dem Staatsdienstnicht erhalten, er zögere aber nicht, zu
erklären, daß die bestehenden Geseye
religiöse Gleichheit garantiren und daß
die Regierung keine Aenderung derselben
beabsichtige. Die fortschrittlichen Ad.
geordneten Lirchow. Seysardt und Trä»

tation, welche sie dein Neide gegen ein-
zelne Personen, die es zu Wohlstand
und Stellung gebracht haben, zuschieben.
Die AbgeordnUen von Heydebrand und
der Lasa 'konservativ), NcichcnSpergcr

de^
erll inen, daß den Katholiken der gleiche
Schily, wie er für die Juden verlangt
werde, zu Theil werden sollte. Die
Debatte würd« auf Montag vertagt.

Die Debatte über die antisemitischeAgitation wurde am Montag im preu-
siischen Abgeorcneitnhause sortgesetzt.
Lachem von der be-
schuldigte die Juden, daß sie durch ver- >
wcrsliche Mittel Reichthum erwerben. "
Richt» cnoidei te,

b^bc^i
und wiederhol^

ein Israelit und Mitglied der !
widerlegte die Argu-

und erklärte, mebrers

Behauptungen desselben seien durchaus
unrichtig. Der Liberale Aickert sagte,
ei sei eine Versassungsverletzung, den
Juden ihre Eigenschaft als Teutsche ab-
zusprechen. Pirebow wi>s die Angriffe
auf welche gegen die anti-
femilische Agitation protestirten, zurück.

Die Diskussion, welche siebe» Stun-
de» dauerte, wurde sodann geschlossen,
ohn« dag «ine Abstimmung stattfand.

Der Kaiser verfolgte die Debatte mit
dem größten Interesse.

Wie der Berliner Korrespondent
der ?Post" berichtet, haben die S»cia-
listen in Anbetracht der gegen sie angi-
windeten gewaltsamen UnterdrückungS-
maßregeln beschlossen, sich bei politischen
Wahl«» der Abstimmung zu enthalten.

Fürst Bismarck ist sehr leidend
und hat große Schmerzen auszustehen.

General August von Hoben istvorige Woche gestorben. Gen. v. Gä-ben, IBIK zu Stade geboren, trat 1L33
in de» preußischen Militärdienst, focht
>836 4» in Spanien im karlistischen
Heere, trat darauf als Lieutenant wie-
der in die preußische Armee ein, inachte
den Feldzug in Baden mit, kämpfte bei
Düppel und Alfen, befehligte IL»6 beiKissingen, Laufach, Tanberbischofshcini
ie. die IZ. Infanterie-Division und imKriege gegen Frankreich das Btc Armee-
korps, bcthciligtc sich bei der Ecrnirung
von Metz, kämpfte im Anschluß an das
!. Armeekorps unter Manteuffcl gegen
die französische Nordarmec und siegte bei
Amicns, Rouan, St. Qnenti» :c. Nach
dem Frieden erhielt er das Gcneralkom-

? Sir Alexander Eockburn, Lord
Ober-Richter der Queens Bench in Lon-don, starb plötzlich am Samstag um
Mitternacht. Am Morgen leitete e>

s!ch anscheinend im besten Wohlsein un
halb zwölfUhr zu Bett. Plötzlich wurdi
er Herzbellemiiiungen befallen unt

Gestern halte das Ei« auf Herrn
Charles Schadt'S Teich bereits ll Zoll
Stärke und wird bis Sonntag, wenn
diese stille Kälte anhält, IS?l-t Zoll
Dicke erreichen. Es ist v»n sehr großem

Wir haben eine Copie der illu-
strirten Geschichte der Eounties Luzerne,
Lackawanna und Wyoming gesehen, wel-

Werk als ein in jeder Hinsicht vorzüg-
liches empfehlen. Der Einband ist
wirklich prachtvoll uno die typogra-
phische AuSstattuag elegant. Ein Ver-
gleich stellt die früher herausgegebene
Geschichte dieser Gegend vollständig in
den Schatten, denn da» vorliegend«
Werk umfaßt alles Wissenswertbe.

Die Kohlen- und Eishäntler sind
jetzt die fröhlichs'en Leute, dann kom-

Die professionellen Eckensteher allein
gehen i» Trauer umher.

KS' Ein Faß vom besten Mehle ist
auch kein zu verachtende« Danisagungs-
oder Feiertags - Geschenk. W i d -

meye r, an Whoi.iing Avenue, hält
dieses vorräthig, sowie alle anderen
Artikel kür Küche, Keller und Ta-
fei. Alle Ar'ikel bester Qualität und

Nene Anzeigen.

Simon Scl>ön »

Hotel und Restanration,
VonerrtboNe.

ölcr- Lrancrei,
Wilkrltarre, Pa,

Harmony Ban-Verein
Ro. ».

George Dchnlj'«

Kamillen - Ttore,
Petersburg, 10. Ward.

Verkaufen

tsltrist. Soellner.

Zn verkaufen:

Licdrrkranz Hnllc
Zu Verrenken.

HaUe ist

Administrator» N«neige.

k« i?, o v ift,

sich? Mcni'lt kl, drei Monalc 7b !!>? ,

""Humorist, ZV» Lud 5. Ttraßk,

> sll /mÄ .

Fctttl-Berfichcrnng.

Lwplian Qiitlisiu?,
Se«ZfcverMetzger,

Werthvollc Entdeckung!
r a u Julie Mtzer».

Z«g- nnd Heil - Saide !

Prei«: >5 und SO Lts. die Flaschk.

Frau Inlie Melier'» Kur

gcn, Ermüdung, ?!:chi?il'wkch
Zchmirzen im Unieileib. Herzklopf'n.
Gclbsucht, Slkin, schmkrjklifles Urini,

Malanal Wieder, Lieber Ägu«;

lÄesibwllre, Pkstbcnlr», ?cr?f«ln, Glied-
SaljNus,, Vergislungen durch

??eifj'gel«Kcttliett«n.

Hamburg Immk.
Packe,sahrt Actien-Ktsrllschasi.^

Hamburg,
Plvmvuth, Lherbonrg. Havre und

New-Aork.
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